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Trofeo Italy PPC1500
Treviso (IT) / 23.-25. September 2022

B
ereits zum zweiten Mal wurde Ende September in Tre-

viso / IT ein echt italienisches Wochenende für alle 

PPC1500 Schützen organisiert. Marco Gasparini, der 

für die dortige PPC1500 Sektion als Hauptverantwortlicher tä-

tig ist, hat wieder keinerlei Mühen gescheut, um allen Gästen 

sowohl sportlich, als auch was das Rahmenprogramm anbe-

langt, den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten. 

keine 50m Anlage verfügt, können nur die zur Hauptdisziplin 

PPC1500 gehörigen Kurzprogramme geschossen werden, de-

ren Ergebnisse nicht in die Weltrangliste aufgenommen werden 

können. Dennoch fand sich erneut eine große Gruppe an Teil-

nehmern zusammen, die zum Teil auch aus Belgien und Ru-

mänien angereist waren. Die Freude am Sport stand während 

dieser drei Tage im Vordergrund, sodass Ergebnisse zwar nicht 

unwichtig, aber doch fast zur Nebensache wurden. Mit einer 

Vielzahl an Helfern, die es schafften, den anwesenden Teilneh-

mern ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu machen, 

waren sämtliche Wettkämpfe, wie auch die gemeinsamen, kuli-

narischen Feuerpausen jedes Mal besondere Highlights.

Für Tirol nahmen die beiden Hopfgartner Schützen Josef Lai-

minger und Manfred Hörl, sowie Michael Lun (SG Kundl) an 

den Wettkämpfen teil. In der Disziplin Standard Revolver konn-

te Lun mit 467 Ringen die Bronzemedaille holen und erreichte 

weitere vier Top Ten Platzierungen in den Disziplinen Standard 

-

sef Laiminger konnte sich im Revolver Unlimited eine Medaille 

sichern und erreichte mit 475 Ringen und nur zwei Ringen hin-

ter dem erstplatzierten Oberösterreicher Markus Borz den drit-

ten Platz. Gemeinsam erreichten Laiminger und Hörl weitere 

elf Platzierungen unter den besten zehn Schützen. Der Steirer 

Richard Pail konnte sich mit seiner konstant hohen Leistung die 

Gesamtrophäe der diesjährigen Wettkampfreihe sichern, wel-

che ihm durch Vizebürgermeister Andrea de Checci überreicht 

wurde.

Neben den sportlichen Erfolgen konnte sich dieses Wochenen-

de durch eine hohe kameradschaftliche Qualität auszeichnen, 

was die Freude auf eine Wiederholung im kommenden Jahr 

noch steigert – an der mit Sicherheit eine noch größere Anzahl 

an Schützen teilnehmen wird. 

Bericht: Mag. (FH) Anna-Susanne Paar 



schützenmagazin

18

Tirol Cup 5 - 

Abschluss

St. Johann / 

14.-15. Oktober 2022

N
achdem die ersten vier Runden des diesjährigen 

Tirol Cup für Faustfeuerwaffen mit einer hohen Be-

teiligung an den Gilden in Hopfgarten, Kundl, Wörgl 

und Schwoich durchgeführt werden konnten, wurde die Ab-

schlussrunde mit anschließender Siegerehrung in St. Johann 

ausgetragen. Der große Favorit für den Gesamtsieg in der 

Allgemeinen Klasse der Männer in beiden Disziplinen hieß 

auch in diesem Jahr Josef Achorner jun. (SG Hopfgarten). 

Mit einem Vorsprung jeweils im zweistelligen Ringbereich auf 

den Brixlegger Matthias Schneider konnte Achorner in seiner 

gewohnt ruhigen Art auch in diesem abschließenden Bewerb 

mit großer Gelassenheit an den Start gehen.

Und auch bei diesem letzten Durchgang gelangen Achorner starke 

Ergebnisse, welche dieser aber mit einem leichten Schulterzucken 

abtat: 381 Ringe auf die Präzisionsscheibe bezeichnete dieser als 

„Streichergebnis“, da bei jedem Tirol Cup von fünf Runden eine 

– die schwächste – gestrichen werden kann. Auf die Schnellfeuer-

scheibe gelangen Achorner 589 Ringe und damit ein überlegener 

Sieg vor Stefan Klingler (SG Hopfgarten), der sich mit 585 Ringen 

den zweiten Platz sichern konnte. Damit ging der Gesamtsieg des 

diesjährigen Tirol Cup in beiden Disziplinen an den Hopfgartner 

Josef Achorner jun., der mit einer konstant hohen Leistung und 

seiner unaufgeregten Art erneut überzeugen konnte.

In der Seniorenklasse 3 erreichte Routinier Adam Lennert (SG 

Hopfgarten) mit 583 Ringen auf die Schnellfeuerscheibe den ers-

ten Platz und damit auch den Gesamtsieg in der heurigen Jah-

reswertung. Sowohl auf die Schnellfeuer-, als auch auf die Prä-

zisionsscheibe konnte für Hopfgarten Anna-Susanne Paar in der 

Frauenklasse den jeweils zweiten Rang in der Jahreswertung ho-

len. Auch die beiden Mannschaftswertungen des diesjährigen Tirol 

Cup, sowie der Sieg im Medaillenspiegel Einzel und Mannschaft 

ging an die Schützengilde Hopfgarten. 

Der Schwoicher Roland Kwiatkowski konnte im letzten Durchgang 

mit 587 Ringen auf die Schnellfeuerscheibe aufzeigen und holte 

sich damit auch den Gesamtsieg in der Seniorenklasse 1. Ver-

einskollegin Elke Pickert konnte sich mit vier starken Resultaten 

im diesjährigen Tirol Cup den Sieg in der Jahreswertung der Frau-

enklasse auf die Schnellfeuerscheibe sichern und holte Platz eins 

vor Anna-Susanne Paar (SG Hopfgarten) und deren Vereinskolle-

gin Margarethe Fuchs. 

Bericht: Mag. (FH) Anna-Susanne Paar
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Innsbrucker Hubert Mark seine Führung auf Vereinskollege 

Gottfried Lechner ausbauen und holte damit dem Gesamt-

sieg auf die Schnellfeuerscheibe in der Seniorenklasse 2. 

Für eine große Überraschung sorgte die Innsbruckerin Silvia 

Praxmarer: 574 Ringe auf die Schnellfeuerscheibe sorgten 

für viel Beifall unter den anwesenden Schützen und brachten 

ihr den Tagessieg in der Frauenklasse. In der Gesamtwertung 

in diesem Jahr noch auf dem vierten Platz, wird im nächsten 

Jahr noch einiges von Praxmarer zu erwarten sein. 

-

zisionsscheibe in der Seniorenklasse zu. Der Sieg ging in 

dieser Runde an den Schwoicher Jacek Sosnowski, der mit 

379 Ringen das zweitbeste Ergebnis ablieferte. In der Ge-

samtwertung jedoch musste sich Sosnowski dem Schwazer 

Franz Klein geschlagen geben, dem mit einem Schnitt von 

379,0 Ringen in vier Runden der Sieg nicht mehr zu nehmen 

war. Die beiden Schwoicher Roland Kwiatkowski und Jacek 

Sosnowski konnten sich mit ihren Leistungen die Plätze zwei 

und drei in der Jahresauswertung sichern. 
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Ordonnanzbewerb
Kundl / 18.-19. November 2022

M
it einem Großkaliber-Wettkampf der ganz beson-

deren Art startete die Schützengilde Kundl im No-

vember in die Wintersaison. Rund 70 Teilnehmer 

aus ganz Tirol wurden zum ersten Ordonnanzbewerb mit ei-

gener Exekutivwertung geladen, bei dem ein eigens kreiertes 

48-Schuss Programm auf einer Distanz von 15 Metern absol-

viert werden musste. Gewertet wurde in den Disziplinen Pisto-

le, Revolver und Exekutive, wobei letztgenannter nur ein Antre-

ten mit der dienstlich zugewiesenen Waffe erlaubt war.

In der Revolverwertung konnte sich Adam Lennert (SG Hopf-

garten) mit einem starken Ergebnis von 476 Ringen die Gold-

medaille sichern, knapp gefolgt von zwei Kundler Schützen: 

Oberschützenmeister Dieter Achleitner und sein Kollege Franz 

Schwarzenauer belegten mit 475 und 473 Ringen die Plätze 

zwei und drei. 

Mit der Pistole erreichte Andreas Schletterer (Cobra West) mit 

souveränen 477 von 480 möglichen Ringen den ersten Platz. 

Adam Lennert war auch in dieser Wertung erneut erfolgreich: 

er holte mit 475 Ringen Silber und Christoph Bindhammer (SG 

Hopfgarten) sicherte sich mit 472 Ringen Rang drei und damit 

Bronze.

Mit 475 Ringen war Leopold Ortner (Polizeiinspektion Mayer-

hofen / Oberschützenmeister SG Tux) in der Exekutivwertung 

erfolgreich und holte Gold vor Andreas Schletterer mit 473 Rin-

gen und René Erler mit 473 Ringen auf dem dritten Platz. 

Den Gesamtsieg holte sich Andreas Schletterer vor Adam Len-

nert und Leopold Ortner. Bei der abschließenden Siegerehrung 

wurde im Zuge der Tombola auch eine Reihe an wertvollen 

Preisen vergeben. Ein besonderer Dank gebührt hier der Firma 

Alpin Arms für die großzügige Unterstützung. 

Bericht: Mag. (FH) Anna-Susanne Paar 


